
Verwirrung und gute Ergebnisse bei
der Strander KÜ Z-Regatta
Im August gibt es seitletztem |ahrwieder
die Strander ,,KÜZ-Regattal Am Start
waren Optimisten, 29er, und die ganze
Palette der Laser-Segler. Aus Hamburg
machten sich Segler und Seglerinnen aus
dem BSC, dem MSC und dem NRV auf
den Weg nach Strande.
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m Samstas wurden bei frischem

A una teilwe"ise böigem Wind zwi-
I \r.h.n 15 und 20 kn in beiden
Klassen drei Wettfahrten gesegelt. Die
Opti Kids aus Hamburg kamen mehrheit-
lich gut zurecht und viele fanden sich am
Abend in aussichtsreicher Position aufden
Ergebnislisten. Das von den KYC-Eltern in
der Bootshalle organisierte Kuchen- und
Grillbuffet war wirklich toll und es wurde
eigentlich ein netter Abend. Zur Erhitzung
der Gemüter ftihrte allerdings ein Protest:
Eine von der Wettfahrtleitung etwas un-
glücklich angezeigte Bahnänderung hatte
im ersten Rennen flir Verwirrung gesorgt,
so dasseinigederführendenOptiÄsdieAb-
lauftonne ausließen. Ein Protest von Beeke
Segger, Leif Kähler und Lysander Winter
(alle NRV) führte zunächst zu einem DSQ
für fünf Segler und damit zu Tränen bei ei-
nigen Betrofenen und Unverständnis bei
den zugehörigen Eltern.
Am Sonntagmorgen zeigte sich die Stran-

der Bucht herbstlich grau mit Nieselregen
und wenig Wind. Für die Opti A konnten
dennoch drei Wettfahrten gesegelt werden,
Elina Seitz (NRV) gelang dabei ein 'L-ages-

sieg. Für die Opti B gab es noch zwei Wett-
fahrten, eine dritte wurde zwar gestartet,
dann aber wegen des einschlafenden Win-
des abgeschossen.
Am längsten mussten die Opti-Segler und
Seglerinnen bei der gut besuchten Siegereh-
rung warten, denn der Protest vom Vor-
abend zog noch seine Kreise und dem Ein-
spruch der disqualifizierten Segler wurde
stattgegeben; statt des DSQ gab es für sie
eine 207o-Strafe. Das stellte die Opti A Er-
gebnisliste kurz vor der Siegerehrung noch
mal auf den Kopf. Am Ende platzierten sich
fünf Hamburger Segler unter den Top Ten,
am besten war Elina Seitz (NRV) auf Platz
4 gefolgt von Esther Rodenhausen (MSC)
auf Platz 5, Theodor Goede (MSC) auf
Platz 8, Leif Kähler (NRV) auf Platz 9 und
Beeke Segger (BSC/NRV) auf Platz 10 von
38 Teilnehmern. In Opti B schnitt Tristen
Ottmann (MSC) mit Platz 6, lohanna Kruhl
(NRV) mit Platz 12 (von 59 Teilnehmern)
am besten ab.
Die größte MSC Seglergruppe ging im
Laser4.7 an den Start. Diesieben Segleri -in-
nen kamen unter die ersten zehn. Paul Por-
thun und |onas Mager machten es in dieser
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Die NRV Opti-Segler: Leon Kähl, Noe
Schaft, Elina Seitz, Line Fähler, LeifKähler,
Lysander Winter, Beeke Segger, |ohanna
Kruhl und Lea Claasen. «Und wanrm
bekommt man eigentlich nie alle Kinder
für das Abschlussfoto zusammen...?»

Foto: Nina Kähler

Gruppe spannend. Am Samstag lag noch
Paul vorne. Am Ende siegte Jonas nach
sechs Wettfahrten mit zwei Punkten Vor-
sprung. Sarah Siepmann wurde Vierte, ge-
folgtvon Willy Sörensen auf Platz 6, Viktor
Gutena (7), Kajus Goede (8) und Valentino
Friedrich auf Rang 9. Insgesamt haben die
MSC Segler/-innen einen starken Auftritt
in Strande hingelegt.
Im Laser Standard siegte Tom |ungblut
(RVE), Lutz Hirsch (MSC) wurde 3. vor
RalfMarten (BSC) auf Platz 4 und Sebastian
Vorberg (BSC) auf Platz 7.

Heiko Krögertrium-
phiert in Geiersrualde
Y\ ei der Internationalen Deutschen
l-{, Pr.u Meisterschaft im Sächsi-

I-l ..h"r, Geierswalde setzte sich
NRV Mitglied Heiko Kröger gegen 27
Teilnehmer in der Klasse 2.4mR sou-
verän durch und holte sich nach sieben
Wettfahrten bei komplizierten Windbe-

dingungen den Titel - herzlichen Glück-
wunschl
Gesegelt wurde auf dem Geierswalder
See, einem ehemaligen Braunkohle Ta-
gebauloch. Der Tscheche Daniel Bina
wurde Vize-Meister und fürgen Freiheit
aus Berlin folgte auf Platz 3.
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Nachdem Heiko Kröger (Mitte) Die Kieler
Woche in der Klasse 2.4mR gewann, holte
er sich bei der Internationalen Deutschen
Para Meisterschaft den Titel, gefolS von
Daniel Bina (links) und )ürgen Freiheit
(rechts). Foto:privat
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